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DAUERHAFTIGKEITSBERICHT


	Nummer des Dauerhaftigkeitsberichtes: 
	X.

	Bericht für Zeitraum:
	tt.mm.jjjj – tt.mm.jjjj



	Kleinprojekttitel:


	Kleinprojektnummer:

	Name des Antragstellers:



1. Erreichung der Ergebnisindikatoren – 1 Jahr nach Beendigung der Umsetzung des Projektes: 
Führen Sie die im Zuge des Kleinprojekts erzielten Ergebnisse an, die den Ergebnisindikatoren gemäß dem Antrag entsprechen. Geben Sie bei jedem Indikator den Wert des erzielten Ergebnisses an und wie Sie es belegen (z. B. Fotodokumentation, Sitzungsprotokolle, Vertrag, Teilnehmerlisten etc.)

	Ergebnisindikator Nr.
	Bezeichnung 
	Wert vor der Erreichung des Ergebnisses laut Vertrag
	Wert nach der Erreichung des Ergebnisses
	Nachweis der Berichterstattung 

	RCR 85
	Teilnahmen an grenzübergreifenden gemeinsamen Maßnahmen nach Projektabschluss
	
	
	




Anm.: Die Ergebnisse müssen spätestens 1 Jahr nach Beendigung des Kleinprojektes dokumentiert werden. Informationen über das Berichtsformat und Beilagen für den Indikator finden Sie im KPF-Handbuch, Kapitel 2.2.


2. Beschreibung der Gewährleistung der Dauerhaftigkeit von Ausrüstungen des Kleinprojekts für einen Zeitraum von 1 Jahr nach dessen Abschluss:

Anm.: Nur auszufüllen bei Kleinprojekten, für die der Nachweis der Dauerhaftigkeit für 1 Jahr ab der Beendigung der Projektumsetzung  zutrifft.

       Wurde im Rahmen des Projekts Ausrüstung angeschafft?		 ☐ Ja   ☐ Nein
       Beschreibung der angeschafften Ausrüstung:



Sind die Ausrüstungen noch funktionsfähig und erfüllen sie den Zweck des Projekts?										☐ Ja   ☐ Nein

Nachweis der Funktionsfähigkeit und Nutzung (z. B. Fotos, Bericht über die Nutzung, Nachweis des Betriebs etc.):


3. Nachweis der Einhaltung der Kommunikations- und Sichtbarkeitsregeln:

Beschreiben Sie bitte, wie während des Dauerhaftigkeitszeitraums die Öffentlichkeitsarbeit für das Projekt sichergestellt wurde und welche Maßnahmen ergriffen wurden, um die Zielgruppen zu erreichen.


4. Ehrenerklärung des Antragstellers: 

Ich bestätige hiermit, dass: 
· das mit Kofinanzierung aus dem Kleinprojektefonds erworbene Eigentum mit Sorgfalt behandelt und ordnungsgemäß in der Buchhaltung des Förderungsempfängers (Antragstellers) verbucht wird,
· die angeführten Angaben wahrheitsgemäß und vollständig sind,
· ich mir der Konsequenzen bewusst bin, die sich aus der Angabe falscher oder unvollständiger Informationen, einschließlich der Anhänge, ergeben können.


5. Unterschriften:

Für den Antragsteller:

Name:

Datum:

Name und Unterschrift/elektronische Unterschrift 
der zeichnungsberechtigten Person:
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